
Unser Hang im Hirschental. Erst jahrzehntelang Ski­
abfahrt. Jetzt ein wertvolles Biotop voller seltener 
Pflanzen. Beweidet und schonend gepflegt von der Wander-
schäferei Banzhaf aus Heldenfingen. Mit dem Kauf unserer 
feinsten Merino-Wolle von deutschen Wanderschafen unter-
stützen Sie diese Landschaftspflege direkt!

Nach Strick &
Faden biotopisch

Mehr Infos unter www.altheim-alb.de, unterstützt von
LandFrauen Altheim (Alb), Landratsamt Alb-Donau-Kreis,
Schäferei Banzhaf (Heldenfingen)

PISTENSCHAF 
ist ein Projekt der
Gemeinde Altheim (Alb)

Die Wolle der  
Artenvielfalt

R U N D E  8 !

1  5 0  E U R O
F U R  D I EB I OTO P P F L E G EA M  S K I H A N G

Diese Wolle 
unterstutzt die 

Pflege des Altheimer 
Skihang-Biotops



Wanderschäferei unterstützen!
 
Hochwertige Biotope wie unser Altheimer Skihang können nur erhalten 
werden, wenn sie von qualifizierten Landschaftspflegern in Schuss gehalten 
werden. Diese Vollprofis sind natürlich Wanderschafe. Die Wanderschäferei 
hat in Deutschland einen schweren Stand. Unser Projekt und Ihr Wollkauf 
kommen der deutschen Wanderschäferei insgesamt, unserem Wander
schäfer vor Ort und damit der Artenvielfalt in unserer Landschaft zugute!

Farben
pflanzen
Jedes Jahr gibt es die Wanderschaf-Wolle in neuen 
Melange-Farbtönen. Jede Farbe steht für eine unserer 
Biotop-Pflanzen. Die Pflanzen des Jahres 2025:

Das Angebot ist begrenzt – greifen Sie zu und 
finanzieren Sie weitere Pflegeschafe mit!

1,50 EUR aus dem Erlös jedes Wollknäuels und jedes handgemachten 
Strickprodukts gehen in unser Sparschaf. Davon finanzieren wir quick
lebendige Pflegeschafe, die die Herde von Schäfer Banzhaf verstärken. 
In den vergangenen sieben Aktionsjahren konnten wir Altheimer mit dem 
Wollerlös die Patenschaften für 86 mäh-kompetente Tiere übernehmen!

Echtes Labkraut (Galium verum)
Gelbe und nach Honig duftende Blüten; Futterpflanze 
für (Wild-)Bienen und heimische Schmetterlingsraupen; 
wirkt heilsam bei Entzündungen oder Hauterkrankungen. 
Blüht Mai - September.

Spitzwegerich (Plantago lanceolata)
Braungrüner Ährenstand mit weißen Blütchen, beides 
sogar essbar; Blätter unverzichtbar als Nahrungsmittel 
für seltene Schmetterlingsraupen. Als Heilmittel ein 
Allrounder gegen Husten, Insektenstiche oder Neuro-
dermitits. Blütezeit Mai - September.

Hundsrose – Hagebutte (Rosa canina)
Die knallrote, Vitamin C-reiche Frucht dieser Wildrose ist 
der Farbtupfer im Winter. (Wild-)Bienen profitieren vom 
Pollen der Blüte. Für uns als Hagebuttentee oder -mus 
ein Lebensmittel. Blüht Juni - Juli.

Fransenenzian (Gentianopsis ciliata)
Die lilablaue Blüte lockt mit ihrem Veilchenduft Hummeln 
und Schmetterlinge an. Der Fransenenzian gehört zu den 
gefährdeten Pflanzenarten Deutschland und steht auf der 
Roten Liste. Blütezeit August - November. 


